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SOMMERTIPP

Ristorante Italia - Grüne Oase im Herzen von Zürich

Es liegt fast ein wenig versteckt zwischen den Häusern, erfreut sich aber trotzdemregen Zulaufs: das 
Ristorante Italia an der Zeughausstrasse 61. An heissen Sommertagen ist es der ideale Ort, um 
Spezialitäten von Europas Stiefel zu geniessen und sich zugleich im Schatten der Bäume zu entspannen. 
Ein Umstand, den besonders die Büroangestellten aus den umliegenden Geschäften zu schätzen wissen. 
Allerdings sind die freien Plätze während der Mittagspause begrenzt. Wer in dieser Zeit dorteinkehren will, 
sollte unbedingt reservieren.
Der Service im Italia ist aufmerksam, kompetent und freundlich. Selbst das an und für sich nervige Duzen 
der Gäste stört hier nicht. Hingegen könnte etwas mehr darauf geachtet werden, dass die Gartentischchen 
auf einer ebenen Fläche stehen.

Nicht zu schwer und nicht zu scharf

Die Auswahl an Hauptspeisen ist zwarrelativ klein, dafür glänzt die jeweiligeTageskarte mit ganz besonderen 
Spezialitäten. Sehr zu empfehlen sind beispielsweise die Cocciole «Bieta da coste», zu Deutsch 
Muschelteigwaren mit Krautstiel und Peperoncini (18 Franken). Ein ideales Gericht an heissen Tagen: nicht 
schwer, nicht zu scharf und trotzdem das Gefühl vermittelnd, man habe etwas «Rechtes» gegessen. Zudem 
waren sowohl Teigwaren wie Zutaten im richtigen Garzustand. Ebenfalls eine Gaumenfreude sind die 
Spaghetti all'amatriciana (19.50 Franken). Die Speckstücke in der Tomatensauce sind so fein, dass man sie 
mit blossem Auge kaum erkennen kann. Dadurch kommt das Gericht nicht nur optisch, sondern auch 
geschmacklich liebevoller daher, als bei anderen Restaurants.
Ein guter Durstlöscher und der eigentliche Geheimtipp sind die Limonaden «La Fiorenzana» aus dem Tessin 
(6 Franken). Sie sind weder zu süss noch zu sauer, und auch der Kohlensäureanteil hält sich in Grenzen. Im 
Italia werden sie in den Geschmacksrichtungen Mandarine, Zitrone und Heidelbeere angeboten. Auch wer 
stattdessen lieber auf ein Glas Weinzurückgreifen will, wird im Italia nicht enttäuscht. Auf der umfangreichen 
Weinkarte haben selbst Kenner die Qual der Wahl.
Übrigens: Auch am Abend ist das Italia einen Besuch wert. Wenn man dann unter den beleuchteten Blättern 
sitzt, ist der nächste Urlaub in der Toscana zum Greifen nah. Sacha Beuth
Schattiges Plätzchen mit mediterraner Ambiance: Ristorante Italia. BILD: SB
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